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Hort bitte mit der Geheimniskramerei auf!

«Im AAA [Arbeitsausschuss fiir Atomfragen] pflegten nicht etwa unrealistische Militéirs gefiihrliche Tréume,
sondern setzte eine auf helvetisch-spartanische Finanzdidt gesetzte Gruppe von Menschen ihre Energie dafiir
ein, aufiragsgemdss dem Bundesrat Entscheidungsgrundlagen zu beschaffen und Optionen so lange offen zu
halten, wie dies die innen- und aussenpolitischen Gegebenheiten nétig
machten. Gleichzeitig meldeten sich immer weitere, neu entstandene
oder mit neuer Bedeutung ausgestattete militirische Stellen zur vertief-
ten Mitarbeit. ...» Es brauchte fiinf Jahre bis ich den 100-seitigen «Histo-
rischer Abriss zur Frage einer Schweizer Nuklearbewaffnung las. Heute
greife ich mir an den Kopf, damit so lange zugewartet, die wissen-
schaftliche Arbeit des international anerkannten Aargauer Historikers Dr.
Jirg Stiissi-Lauterburg ungenutzt liegen gelassen zu haben.

Heute ist mir klar, dass die Chronik 1965 bis 1988 iiber eine Schwei-
zer Nuklearbewaffnung weit {iber das Thema hinaus Einblick gibt {iber
politische, wissenschaftliche, wirtschaftliche sowie militdrische Leerldu-
fe, Befangen- und Sturheiten... Eigentlich sollte es niemand mehr in der
Politik, in der Armee und Verwaltung geben, der sich diese beein-
i druckende Arbeit nicht zu Gemiite geftihrt hat! Und wer dann noch zwi-
| schen den Zeilen zu lesen gewillt ist, erkennt schnell, dass sogar Paral-
| lelen zur Arbeit hinter den Kulissen fiir die anstehende Armeereform
bestehen. Wihrend der Generalstab nach altviterlicher Sitte seinen Wis-
sensstand nur zégernd weiter gibt oder stur unter Verschluss hilt, ver-
steht es der Chef Heer, offen und iiberzeugend Néagel mit Kopfen zu
machen (beispielsweise Durchdiener). Ein frischer Wind auch beim neu-
en Chef VBS. Bundesrat Samuel Schmid liess durchblicken, dass er nicht nur von «Land und Volk» zu spre-
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chen gewillt ist, sondern mehr Transparenz spielen lassen will.

Das tragt aber nur dann Friichte, wenn die Geheimniskrdmerei authort, jung, dynamisch, offen und klar (auch)
mit den Direktbetroffenen und der Basis kommuniziert wird. Und um nochmals auf das eingangs erwiihnte
Zitat aus dem historischen Abriss zuriick zu kommen: Alles Geplante und inzwischen offensichtlich von andern
Armeen Kopierte sind offen zu legen — auch was zum Beispiel die Zukunft der Hellgriinen in der Armee
Meinrad A. Schuler

XXI betrifft!

HERAUSGEPICKT

Der Bundesrat hat die Band-
breitenentscheide zu den Poli-
tischen Leitlinien zum Armee-
leitbild XXI getroffen. 2

Begleiten Sie uns zu Hptm Cri-
stian Moro nach Korea. 3

Zusammenarbeit von Industrie,
Handwerk und Armee in der
Logistik in der deutschen Bun-
deswehr. 8

Dienstleistungen der Truppe
und Kosten der Schulen und
Kurse der Armee im Kommis-
sariatsdienst fir das Jahr
2000 finden Sie ab Seite 9

Webauftritt SFV  erfolgreich
gestartet. 11

Uber die gekreuzten Klingen
am Jahresrapport des Gene-
ralstabs in Bern 22

Pilotversuch: 300 Tage Dienst
am Stlick. 23

Flhren Frauen anders? 23

Projekt eines Armeemuseums
vor dem Aus? 24

ZITAT DES IMONATS ZUR KARIKATUR RUBRIKEN Suisse ROMANDE
«Eine Zweiklassenar- Nicht nur dig Wirtschaft son- Panorama 2 Logistiqu‘e et
dern auch die Armee braucht «wargaming» 12
mee bedeutet den .
5 f gute Nachwuchskrifte. Gerade Report 8
Todesstoss fiir die R o i Agenda ARFS 14
firs Militdr wird es je ldnger Kommunikation 11
Armeereform.» je schwieriger, junge Kader- i . Ordre du jour de ’Assem-
_ leute zu tiberzeugen, den beruf- | | Die «Hellgrunen» 12| |y générale ordinaire 15
ohann Nikizs Scnekder | |Lctier und dom miliirinchen | | gy gy 22
Ammann, Prasident Swissmem Kaderweg einzuschlagen! Communiqués DDPS 15

IMPRESSUM

ArMEE-LogisTik / vorm. «Der Fourier» / «Le Fourrier
Suisse» ISSN 1423-7008
Nr. 2 / 74. Jahrgang. Erscheint monatlich.

Offizielles Organ
des Schweizerischen Fourierverbandes
Beglaubigte Auflage 7073 (WEMF 13.9.2000)

Verlag/Herausgeber:

Schweizerischer Fourierverband, Zeitungskommission
Prasident Four Jiirg Morger, Obere Kirchstrasse 12
8304 Wallisellen, Telefon P 01 830 25 51,

Telefon Geschaft 01 265 39 39, Fax 01 265 39 29

Redaktion:

ARMEE-LoGISTIK, Postfach 2840, CH-6002 Luzern

Telefon 041 240 38 68 (vormittags), Fax 041 240 38 69
E-Mail: redaktion@armee-logistik.ch

Verantwortlicher Redaktor:
Meinrad A. Schuler (-r.)

Standige Mitarbeiter:

Oberst Roland Haudenschild
Oberst Heinrich Wirz (Bundeshaus)
Oblt Pierre Streit

Redaktion Sektionsnachrichten:

Four Daniel KneubUhl (kn)

Schlossgutweg 38, 3073 Gumligen

Telefon Privat 031 954 14 80, Geschaft 031 342 62 95
Fax 031 342 81 27, E-Mail: daniel.kneubuehl@armee-logi-
stik.ch

Rédaction Suisse Romande

Correspondance

Michel WILD (mw)

Bundesbahnweg 1, 3008 Berne

téléphone privé 031 371 59 84, prof. 0512 20 25 14

Cartoons: Martin Guhl, Duillier/Genf

Jahrlicher Abonnementspreis:
Flr Sektionsmitglieder im Mitgliederbeitrag inbegriffen. Fir nicht

dem Verband angeschlossene Fouriere und (ibrige Abonnen-

ten Fr. 32.-. Einzelnummer Fr. 3.80. Postkonto 80-18 908-2

Adress- und Gradanderungen:

Zentrale Mutationsstelle SFV, 3173 Oberwangen
Telefon 031 889 05 56, Fax 031 889 05 68
E-Mail mut@Fourier.ch

Inserate:

Anzeigenverwaltung: Kurt Glarner
Huberlistrasse 13, 8260 Stein am Rhein
Telefon und Fax 052 741 19 69

Natel 079 680 35 35

Inseratenschluss: am 10. des Vormonats
Druck/Vertrieb:

Druckerei Triner AG, Schmiedgasse 7, 6431 Schwyz
Telefon 041 819 08 10, Fax 041 819 08 53

ArMEE-LoGISTIK wird mit AMRA-Farben gedruckt:
Telefon 055 212 37 37

Satz:
Druckerei Triner AG Schwyz (Inserate)
Blro Schuler, vorm. Alber, Luzern (Text)

Internet:
www.armee-logistik.ch

Der Nachdruck samtlicher Artikel und lllustrationen — auch
teilweise — ist nur mit Quellenangabe gestattet. Fur den
Verlust nicht einverlangter Beitragen kann die Redaktion
keine Verantwortung ibernehmen.

Redaktionsschluss:
Marz-Nummer: 10. Februar 2001

R
é(
)
J:rb'

Member of the
European
Military Press
Association
(EMPA)

\\«\5

§53

ARMEE-LoGISTIK 2/2001




	Hört bitte mit der Geheimniskrämerei auf!

